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Ö 4.1 mündliche Mitteilungen 

 

 
 

 

 

Beschlussart:  
 

Frau Dr. Rentzsch verweist auf die MavS 25-25520 zum Thema Kindertagespflege. 
Sie erläutert, dass die Verwaltung und der Sprecherkreis der Kindertagespflegepersonen 
wieder gut zueinander gefunden haben.  
 
Auf Nachfrage von Frau Dr. Flake erläutern erst Frau Dr. Rentzsch, dann Herr Albinus zum 
Thema giftige Pflanzen in genutzten Gärten der Kindertagespflegepersonen: 
Die Änderung im NKitaG, aufgrund derer die Ansprüche an das Außengelände einer Kita an die 
Gärten von Tagespflegepersonen angepasst wurde, wurden vor einigen Jahren eingeführt. 
Es gab eine Beschwerde von Eltern, daraufhin wurde die Sachlage bei einem Termin vor Ort 
geprüft. Die Kindertagespflegeperson hat grundsätzlich eine Sicherungspflicht für die von ihr 
genutzten Betreuungsräume.  
 
 
Die Nachfrage von Frau Schütze, ob Protokolle bei den Treffen mit dem Sprecherkreis der 
Kindertagespflegepersonen erstellt werden, wird bejaht. 
 
Frau Hartmann-Kasties schlägt vor, dass sich die Politik und Verwaltung zusammensetzen, 
bevor die Richtlinie erstellt wird, um mögliche Probleme zu klären und direkt zu verankern. 
 
Frau Dr. Rentzsch weist darauf hin, dass die Richtlinie mit dem Sprecherkreis und dem FAMS 
erstellt wird. 
 

Frau Schütze bekräftigt, dass dabei entstehende Schwierigkeiten dann in der Politik thematisiert 
werden können. 

___________________________________________________________________ 

 

Nachdem Herr Herschel zum Thema Kita Heinrich der Löwe gesprochen hat (TOP 4.1.2), stellt 
Herr Albinus die große Arbeitstagung der AGJAE (Arbeitsgemeinschaft der Jugendämter) im 
September in Braunschweig vor. 



Ein Film wird gezeigt. 
Herr Albinus informiert, dass während der Arbeitstagung über 88 Workshops stattfinden werden 
und ein Abend der Begegnung vorbereitet ist. Das Teilnahmeentgelt pro Person liegt bei 330,00 
Euro. 
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